
>>> Man nehme das Beste des Bekannten, kombi-
niere es neu und verfeinere es nach dem eigenen
Geschmack! 
Bisher kommunizierten Fachschaften und Studenten
über verschiedene Wege, seien es Aushänge, Foren,
Mailinglisten oder Yahoo Groups. Die Idee der zahni-
groups: Eine sinnvolle Kombination dieser Wege mit
einer Portion Facebook/StudiVZ, einem Kalender und
einer Dateiverwaltung. Dazu das Wichtigste: das ge-
meinsame Wissen der Studenten an den Universitä-
ten geschützt vor Unbefugten … Ganz so einfach war
es aber dann doch nicht! Es gibt heute unglaublich
viele Wege auf denen man kommunizieren kann,doch
macht dies den Gedanken- und Wissensaustausch
nicht immer leichter. Die guten alten Kopiervorlagen
der Fachschaften werden immer schlechter gepflegt
und auch die schwarzen Bretter finden immer weni-
ger Beachtung. Es gibt nun viel mehr Stellen, von de-
nen man die Informationen zusammentragen muss,
und so muss man sich auch immer öfter sorgen,nicht
alles gefunden zu haben. Somit stellen immer mehr
Studenten und Lehrkräfte den Anspruch, dass Fach-
schaften und Semestersprecher für einen reibungslo-
sen Informationsfluss sorgen.

Die zahnigroups sind ein eigenständiges, speziell für
die Bedürfnisse von Zahnmedizinstudenten entwi-
ckeltes Werkzeug und deshalb auch nur uns Zahnis
vorbehalten. Sie sollen uns auf dem langen Weg
durchs Studium begleiten und uns wie das besagte
Taschenmesser durch eine Vielzahl an Funktionen im
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DAS ALPENLÄNDER
TASCHENMESSER DES STUDIUMS


